
    Information

                Zu

 „Jump“
Spielniveau: Mittel    

      Aufführungstipp:

... Alle spieler mischen sich unter das Publikum und warten

Auf ihren einsatz.

Ein Spieler nach dem Anderen beginnt mit dem Rhythmus 

des A-Teiles und Marschiert Richtung Bühne. 
(„Spieler 1“ beginnt)

Achtet dabei auf das Marschtempo ! (Halbe 100-120 bpm)  

 auf der Bühne angekommen, formieren sich alle Spieler in 

einem Halbkreis, dem Publikum zugewandt.

„On Cue“ des „Spieler 1“ erfolgt der 1. Stopp -

- Alle bleiben wie versteinert einige sekunden stehen - 

... Dann Wiederum beginnt „Spieler 1“ mit dem neuen 

Rhythmus im 

B-Teil - diesmal in einem anderem Tempo !  ( Halbe 90 bpm) 



Alle Spieler steigen in numerischer Reihenfolge 

alle 4 Takte ein ! - Wiederholung ad.Lib. -

- Bis „Spieler 1“ den Cue zum 2. Stopp gibt. 

Darauf folgt der C-Teil , der wieder im 

Tempo des A-Teiles gespielt wird  !

Alle Spieler steigen wieder in numerischer Reihenfolge 

alle  4 takte ein  („Spieler 1“ gibt das Tempo vor)

...Nach dem Einstieg des „Spieler 5“  Spielen alle nochmals 

weitere 4 takte und arbeiten sich dabei klatschend und 

stampfend zum Bühnenrand vor. 

...dort angekommen, geht es „On Cue“ in den D-Teil, der

Auch gleichzeitig das Finale ist. 

Mit einem lauten schrei der erleichterung beendet ihr 

das

-zugegeben- sportliche stück !

Lasst eurer Fantasie bezüglich der schauspielerischen 

umsetzung freien lauf ! 

Ebenfalls die dazugehörige bekleidung liegt in euren 

„händen“ - allerdings ist 

Festes Schuhwerk verpflichtend - die füsse 

spielen bei „Jump“ eine wesentliche rolle ! 

Ich wünsche euch bei der umsetzung viel spass, und lasst 

euch das gemeinsame Bier danach gut schmecken -

                    ihr werdet es brauchen.... ;-) 
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